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Sachgebiet 613 


Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


Entwurf einer Verordnung (EWG) des Rates über die zeitweilige Aussetzung 
des autonomen Zollsatzes des Gemeinsamen Zolltarifs für Flugzeuge 
für maschinellen Antrieb mit einem Leergewicht von mehr als 15 000 kg 
der Tarifstelle ex 88.02 B II c 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN — 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, insbesondere auf 
Artikel 28, 

nach Kenntnisnahme von dem Verordnungsent- 
wurf der Kommission, 

in der Erwägung, daß es angezeigt ist, den auto- 
nomen Zollsatz für Flugzeuge für maschinellen An- 
trieb mit einem Leergewicht von mehr als 15 000 kg 
für den Zeitraum vom 1. Januar bis 31. Dezember 
1977 vollständig auszusetzen — 


HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 
Artikel 1 

Vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 1977 wird der 
autonome Zollsatz des Gemeinsamen Zolltarifs für 
Flugzeuge für maschinellen Antrieb mit einem Leer- 
gewicht von mehr als 15 000 kg der Tarifstelle ex 
88.02 B II c) vollständig ausgesetzt. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 1977 in Kraft. 
Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 
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Postfach 821. Goethestr. 56, Tel. (02221) 36 35 51 
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Fiche finanziere 


Date: 5. Octobre 1976 


1. Ligne budgetaire concerne: 


2. Intitiile de l'action: Projet de regiement portant Suspension temporaire du droit autonome du TDC 
pour les avions fonctionnant a l'aide d'une machine propulsive d'un poids a vide de plus de 15 000 kg 
de la sous-position ex 88.02 B II c) 


3. Base juridique: Art. 28 du Traite-CEE 


4. Objectifs de l'action: 

Suspension des droits du TDC pour les produits indiques sous: 


5.0 Coat de l'action 

a la Charge du Budget de la CE 
non-perception des droits 


1976 


1977 


S'agissant d'une Prolongation d'un regime en 
vigueur depuis plusieurs annees, il ne s'agit pas 
d'une nouvelle perte de ressources propres. 


Begründung 

1. Die Gemischte Gruppe von nationalen Sachver- 
ständigen, die sich unter Leitung der Kommission 
mit der Prüfung wirtschaftlicher Tariffragen befaßt, 
hat sich in ihrer Sitzung vom 23. September 1976 
einstimmig für eine zwölfmonatige Verlängerung 
einer vollständigen Aussetzung des Gemeinsamen 
Zollsatzes für Flugzeuge für maschinellen Antrieb 
mit einem Leergewicht von mehr als 15 000 kg der 
Tarifstelle ex 88.02 B II c, die am 31. Dezember 1976 
ausläuft, ausgesprochen. 


2. Im Hinblick auf das Protokoll Nr. XVII im An- 
hang zum Abkommen über die Aufstellung eines 
Teils des Gemeinsamen Zolltarifs betreffend die 
Liste G im Anhang zum EWG-Vertrag (siehe auch 
Artikel 49 Abs. 2 des Beitrittsvertrages) und auf das 
Ergebnis der Sitzung schlägt die Kommission dem 
Rat vor, den Zollsatz für diese Ware vollständig 
auszusetzen. 

3. Auf Grund dieser Aussetzung der Zollsätze des 
Gemeinsamen Zolltarifs müssen die neuen Mitglied- 
staaten ihre Zollsätze gemäß Artikel 39 Abs. 2 der 
Beitrittsakte aussetzen. 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes vom 27. Juli 1957 zugeleitet mit Schreiben des Chefs des Bundes- 
kanzleramtes vom 10. November 1976 - 14 - 680 70 - E - Zo 130/76: 

Dieser Entwurf ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der Kommission der Europäischen Gemeinschaften 
vom 21. Oktober 1976 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinschaften übermittelt 
worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirtschafts- und Sozialausschusses zu dem genannten 
Entwurf der Kommission ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Beschlußfassung durch den Rat ist zu rechnen. 
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